
9
chriftl

th in
theilt
rägen

anw

part
T

F

etztes

ſtall
IIle
rakter
r der
mer
p Frl
ariété

75Flaß

tion

ends

en

G

vrift
rage

undez win
men

ent

el
nmlung
us

rein
onntag
Tulpe

W
olze
widn

h
Freitag

Turnjeder u

n
tand

ler

Abonnement
lle vierteljährlich 2,50 duſi von bezogen W 2 monat

2 1 monatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen
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Monat Dezember werden von allen Reichspoſt
anſtalten zum Preiſe von 1 für Halle von der
unterzeichneten Expedition und den bekannten Ausgabe
ſtellen zum Preiſe von 85 Pf angenommen

Die Expedition

Reichsfinanzen und Reichsſtenern
Während fortgeſetzt verſichert wird die Regierung beabſichtige

nicht dem Reichstage neue Steuervorlagen zu machen fahren
die Offiziöſen fort die Finanzlage wie ſie nach dem Etat
entwurf für das nächſte Jahr ſich geſtaltet in möglichſt
ſchwarzem Lichte darzuſtellen Das iſt nicht wohl verftändlich
Entweder iſt die Regierung in der That der Anſicht daß die
Finanzlage nicht ſo ſchlecht iſt als ſie ſcheint darauf deutet
die Behauptung hin daß die Finanzlage des Jahres 188788
vor allem deshalb ſo dunkel erſcheine weil in dem Etat des
laufenden Jahres die Einnahmen zu hoch veranſchlagt ſeien
oder ſie hat wenn das Defizit von 25 bis 30 Millionen M
ihr als ein dauerndes erſcheint die Pflicht auf irgend eine
Weiſe für eine Deckung deſſelben zu ſorgen Der Troſt daß
der Reichshaushalt verfaſſungsmäßig ein Defizit nicht kenne
weil die Einzelſtaaten durch Kopfzahlbeiträge die Ausgabe
decken für welche Reichseinnahmen nicht vorhanden ſind iſt
nicht durchſchlagend Was die Einzelſtaaten an das Reich
bezahlen iſt auch nur der Ertrag von Steuern Erklären die
Regierung halte es nicht für angezeigt Steuervorlagen zu
machen obgleich ſie das Defizit im Etat für 1887/88 als ein
dauerndes erachtet kann nur eine Regierung welche ihr Ver
halten vorwiegend nach taktiſchen Rückſichten regelt Wenn
der Reichstag ſeine Stellung wahren will wird ihm nichts
übrig bleiben als vor der endgiltigen Feſtſtellung des
Etats die Regierung zu einer definitiven Erklärung über
ihre Abſichten zu veranlaſſen und falls die Regierung
an dem Verzicht auf andere Vorſchläge zur Deckung
des Defizits feſthält durch entſprechende Abſtriche am Etat
das Gleichgewicht zwiſchen Einnahmen und Ausgaben herzuſtellen
Bei der Berathung der Branntweinſteuervorlage in der letz
ten Seſſion hat der preußiſche Finanzminiſter die Aufklärung
über die Bedürfniſſe zu deren Befriedigung der Ertrag der
neuen Steuern dienen ſollte ſo lange als möglich verweigert
und ſich in der Hauptſache auf den Hinweis auf die bekannten
Steuerreformpläne Ueberweiſung der Grund und Gebäude
ſteuer an die Kommunen und Uebertragung eines Theiles der
Schulunterhaltungskoſten auf den Staat begnügt Erſt im
letzten Augenblick und aufgrund wiederholter Jnterpellationen
hat Miniſter v Scholz eingeſtanden daß unter der e haltes
der Beamtengehälter auch diejenige der Offiziersgehälter
zu verſtehen ſei Rechnet man dazu daß ſchon nach dem jetzt
vorliegenden Etatsentwurf die Mehrausgaben für Marine und
Militär im nächſten Jahre zum mindeſten 30 Mill M be
tragen daß aufgrund der Erhöhung der Friedenspräſenzziffer
welche die Regierung zu beantragen entſchloſſen ſcheint im Etat
für 1887/88 eine weitere ſehr erhebliche Steigerung der
Militärausgaben in Ausſicht ſteht ſo wird niemand daran
im Zweifel ſein daß jede Mark Mehrausgaben welche der
Reichstag in der nächſten Seſſion bewilligen wird

h ehe es186 Zufall oder Fügung
Roman

von Karl Hartmann
Fortſetzung

Müller geleitete Roderich und Frau Barlandt die Treppe
hinauf öffnete die Zimmer ließ die neuen Miethsleute ein
treten und empfahl ſich dann

Frau Barlandt fand die Zimmer ſehr hübſch namentlich
gefiel ihr die Ausſicht auf den Hafen ganz beſonders Sie
hen Hut und Umhang ab und ſetzte ſich an das geöffnete
Fenſter
Roderich hatte das vor der Thür geführte Geſpräch ab

ſichtlich nicht fortgeſetzt jetzt kam er wieder darauf zurück und
ſagte Du meinteſt vorhin liebe Mutter daß ſich an den
Namen Borgfeld etwas für Dich Wichtiges knüpfen könne
denke doch einmal recht ernſtlich darüber nach ob Dir in
Deinem früheren Leben nicht jemand begegnet iſt der dieſen
Namen führte vielleicht war ein Mann dieſes Namens ſogar
Dir r und theuer

Faſt iſt es mir als wenn Du recht hätteſt ja ja der
Name klingt mir plötzlich bekannt und vertraut es muß wohl
lemand der ihn führte zu mir in irgend einer Beziehung
geſtanden haben aber ich ſtrenge mein Gedächtniß vergebens
an Borgfeld vielleicht beſinne ich mich doch noch
Bevor ſie heute Hornheim verlaſſen hatte Roderich noch

ein Geſpräch mit dem Direktor unter vier Augen gehabt und
den letzteren gefragt ob er es jetzt wagen dürfe ſeine Mutter
aufzuklären in welchem nahen verwandtſchaftlichen Verhältniß

x zu ihr ſtände Jener hatte ihm darauf die Antwort ertheilt daß für den geiſtigen Zuſtand der Geneſenen nichts
mehr zu befürchten ſei ſobald jene Eröffnung mit Vorſicht
geſchehe und Roderich s Mutter nicht würde zuviel auf einmal faſſen und be n zu müſſen Nun
hatte ſich das Geſpräch ſchon von ſelbſt auf vergangene Dinge
gexichtet der junge Mann konnte den Reiz nicht länger
widerſtehen und während er fühlte wie ſein Herz in mäch

tigen Schlä m ruhigen Tonzwingen gen klopfte ſagte er ſich zu eine gen To

Halle a d Saale Sonnabend den 20 November
ne

laſten S Steuerzahlers vorausſetzt Es iſt ein vollſtän
diger Jrrthum wenn die Offiziöſen meinen die Sach
lage wäre in dieſem Augenblicke ungefähr dieſelbe wie
bei der letzten Erneuerung des Septennats Damals war
aufgrund eines großartigen Steuerreformprogramms eine er
hebliche Steigerung der Reichseinnahmen aus den Zöllen und
dem Tabak vom Reichstage bewilligt worden die Majorität
deſſelben hatte als ſie die Erhöhung der Friedenspräſenzziffer
um 26,000 Mann beſchloß nur über die Verwendung bereiter
Einnahmen zu Militärzwecken zu beſchließen Jn der bevor
ſtehenden Seſſion ſollen große Mehrgusgaben bewilligt werden
ohne daß über die Beſchaffung der Mittel zur Deckung der
ſelben eine Verſtändigung erzielt wäre Die Vorſpiegelung
daß es ſich bei der Bewilligung neuer Reichsſteuern nur um
Steuerreformen um Beſchaffung von Mitteln zur Erleichte
rung der Kommunalſteuern u dergl handle iſt demnächſt nicht
mehr möglich Die Vorſtellung daß Steuern bewilligen eine
für die Steuerzahler wenigſtens gewiſſer Kategorien heilſame
und nutzbringende Arbeit ſei wird demnächſt völlig in den
Hintergrund treten Neue Steuern zur Deckung neuer Aus
gaben wird die unbequeme Parole ſein

Politiſche Ueberſicht
Vielleicht ſchüttekt Herr Kaulbars während wir dies

ſchreiben ſchon den bulgariſchen Staub von ſeinen Füßen
Der Neuen Fr Preſſe wird aus Sofia vom Mittwoch abend
telegraphirt General Kaulbars erhielt bisher keine Antwort
Derſelbe iſt kategoriſch angewieſen worden ſammt allen
Konſulatsfunktionären unbedingt abzureiſen falls
die bulgariſche Regierung ſeine letzten Forderungen innerhalb
der feſtgeſetzten Friſt nicht erfülle und die bezüglichen Erlaſſe
nicht im Amtsblatt veröffentliche Jm Falle ſeiner Abreiſe
werden die ruſſiſchen Archive und die ruſſiſchen Stagats
angehörigen dem Schutze Deutſchlands unterſtellt werden
Die Miniſter Nikolajeff und Stoiloff ſind in Sofia eingetroffen
die Regenten noch dahin unterwegs

Jn Bezug auf die Kandidatur des Prinzen von
Mingrelien für den bulgariſchen Thron erhält das
Frkf Journ aus Wien die folgende telegraphiſche Meldung

Entgegen berliner Meldungen über die von allen Mächten
bereits acceptirte Kandidatur des Prinzen von Mingrelien iſt
es als poſitive Thatſache zu konſtatiren daß bis
zur Stunde Oeſterreich ſeine Zuſtimmung in
Petersburg noch nicht notifizirt hat Wie der
wiener Korreſpondent der Morning Poſt aus beſter Quelle
wiſſen will iſt der Prinz von Mingrelien nicht der wirkliche
Kandidat den der Czar und die ruſſiſche Regierung auf den
bulgariſchen Thron geſtellt zu ſehen wünſchen Der Prinz
von Mingrelien ſei nur wegen ſeiner vollkommenen Untauglich
keit für den Poſten vorgeſchoben worden um den Weg für
einen anderen Kandidaten zu bahnen deſſen Namen zu offen
baren der Gewährsmann des londoner Blattes nicht ermächtigt
iſt Es verlautet die Bulgaren wollten für den Fall daß
kein annehmbarerer Kandidat als der Prinz von Mingrelien
vorgeſchlagen würde die Republik proklamiren unter einem
Triumvirat beſtehend aus den jetzigen Regenten

Aus Belgrad wird gemeldet Auf den Proteſt der Pforte
gegen das ſerbiſch bulgariſchen Abkommen und auf
die Forderung einen Vertreter der Pforte zu den ferneren

eine Verhandlungen zuzulaſſen erklärte Serbien ſeine Bereitwillig

Dir hat neulich geträumt liebe Mutter daß ich Dein
wirklicher Sohn ſei woher ſollte wohl dieſer Traum ge
kommen ſein

Woher kommen überhaupt die Träume Es ſind Ge
danken die das fruchtbare Gehirn im Schlaf erzeugt und die
der ſchlummernde Geiſt nicht zu regeln nicht in die richtigen
Bahnen zu lenken nicht an den rechten Platz zu ſetzen vermag
ſondern die ſteuerlos durch einander laufen Wirklich Er
lebtes und früher einmal Gedachtes vereinigen ſich zu wunder
baren Phantaſiegebilden geheime Wünſche erfüllen ſich in un
geahnt glücklicher Weiſe und ebenſo wird was man befürchtet
hat zu ſchreckenerregender Wahrheit

Haſt Du denn den Wunſch gehabt es möchte Zur Wahr
heit werden daß Du meine wirkliche Mutter ſeieſt

Jch kann es nicht Wunſch nennen da eine Erfüllung ſolcher
Wünſche zu den Unmöglichkeiten gehört wohl aber habe ich
mich oft in den Gedanken hineingedacht wie angenehm es ſein
müßte wenn es ſo wäre

Solche Gedanken ſind eigenthümlich und können doch nicht
aus ſich ſelbſt kommen

Wie meinſt Du das
Jch meine es muß ihnen doch irgendeine Thatſache zu

grunde liegen
Eine Thatſache Jch verſtehe Dich nicht recht das

Thatſächliche iſt ja da und iſt begründet in meiner Liebe
zu Dir

Aber dieſe Liebe ſelbſt muß eine tiefere Urſache haben ſie
kann nicht allein darin ihren Grund haben daß ich unter
Deinen Augen aufgewachſen bin daß Du i als Kind ſchon
lieb gehabt haſt daß ſich die angewöhnten Gefühle fortgeſetzt
und eingewurzelt haben dieſe Art der Neigung iſt nur eine
tiefempfundene Freundſchaft aber es iſt Liebe die Du für
mich empſindeſt wirkliche Liebe die e auf einem
ſtärkeren Grunde beruhen muß als auf bloßer Freundſchaft

Schone meinen Kopf mein Sohn ji bin wirklich nicht im
ſtande Deiner Philoſophie zu folgen

Wenn ich nun Deine Auffaſſung theile Du weißt dochdaß ich nicht ver rechte Se ſondern nur der Adoptivſohn
des verſtorbenen Di ors Barlandt bin

entſprechende Erhöhung der Einnahmen d h der Steuer keit Seinen ſolchen Vertreter zu den Verhandlungenne Aber den
Handelsvertrag zuzulaſſen dagegen lehnte es die aſſuneines ſolchen zu der Bregowadtegelung ab u ußſung

Die öſterreichiſche Balkanpolitik iſt nochmals erörtert und bekräftigt worden Der Buv geſandt der

öſterreichiſchen Delegation berieth am Donnerstag
über das Budget des Auswärtigen Nachdem der Miniſter
Graf Kalnoky das am Sonnabend im Ausſchuſſe der
ungariſchen Delegation gegebene Expoſé verleſen hatte be
ſprach zunächſt der Abg Demel das Vorgehen Rußlands in
Bulgarien erörterte darauf die Aktion OeſterreichUngarns
im Oriente beſonders bei der gegen Griechenland zur An
wendung gebrachten Blokade und ſchloß mit dem Wunſche auf
eine die Würde der Monarchie nicht beeinträchtigende Er
haltung des Friedens mit allen der Regierung zu Gebote
ſtehenden entſchiedenen Mitteln Der Abg Mattuſch ſprach
ſeine Befriedigung aus über die Haltung der Monarchie die
ihr Preſtige in Serbien gehoben und ſich das Vertrauen der
Bulgaren erworben habe es ſei eine geſunde Politik
die Selbſtändigkeit der Völker auf der Balkan
halbinſel zu ſchützen und zu unterſtützen er ſei
deshalb mit ſeinen politiſchen Freunden mit der Politik der
Regierung im Oriente durchaus einverſtanden Mattuſch
richtete ſchließlich die Frage an den Miniſter welche Hinder
niſſe der Wiederbeſetzung des öſterreichiſchen Geſandtſchafts
poſtens in Waſhington entgegenſtünden Der Abg
erklärte die Polen würden ſich in Bezug auf die Stellung
von Anfragen an den Miniſter große Reſerve auferlegen die
Polen wünſchten nicht den Krieg ſondern die Erhaltung des
Friedens freilich nicht um jeden Preis Die An
näher ung an England ſei ein erfreulicher Akt
er hoffe mit Zuverſicht daß es dem Grafen Kalnoky
gelingen werde vereint mit England und Deutſchland
eine den Jntereſſen der Monarchie aber auch der Ge
rechtigkeit entſprechende Löſung der gegenwärtigen Verwicke
lungen auf der Balkanhalbinſel herbeizuführen Der Abg
Sturm erklärte Wenn wir auf das Bündniß mit Deutſchland
zählen können und in Bulgarien wieder einen ſelbſt
ſtändigen Fürſten die Regierung antreten ſehen
dann können wir die weitere Aktion des Miniſters vertrauens
voll unterſtützen Sturm erſuchte den Miniſter mitzutheilen
was er verſucht habe um dem einſeitigen e fremder
Mächte in Bulgarien entgegen zu wirken und wie Deutſchland
ſich dazu verhalte ſowie ob die Regierung der Einſetzung eines
unabhängigen Fürſten in Bulgarien zuſtimmen werde Miniſter
Graf Kalnoky erwiderte darauf im Sinne des von ihm ge
gebenen Expoſés und erklärte auf die Anfrage von Mattuſch
daß der Geſandtſchaftspoſten in Waſhington bald wieder beſetzt
werden würde Der Abg Beſezny ſprach ſich über die Politik
des Miniſters zuſtimmend aus Die Berathung wurde hierauf
vertagt Jn der am Donnerstag abgehaltenen Sitzung
des Heeresausſchuſſes der ungariſchen Delegation
beendete der Kriegsminiſter das Expoſé über das Repetir
gewehr und ſprach ſeine Bereitwilligkeit aus einen Theil
der Repetirgewehre in Ungarn anfertigen zu laſſen falls die
daſelbſt zu errichtende Waffenfabrik den Anforderungen ent
ſpräche Dieſe Erklärung wurde in den Bericht aufgenommen
und der Poſten betreffend die Anſchaffung der Repetirgewehre
genehmigt

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer brachte am
Donnerstag der Deputirte San Giuliano eine Jnter
pellation über die Politik der Regierung in der

Nein rief die Mutter mit ſtarker Stimme das weiß
ich nicht Du Du biſt nicht ſein rechter Sohn Wer biſt
Du denn Wer ſind Deine Eltern

Meinen Vater habe ich nie gekannt ich weiß auch nicht
wer er iſt

Und Deine Mutter Allmächtiger Gott fuhr ſie
fort als r ſchwieg und erhob ſich von ihrem S
Wer iſt Deine Mutter Du ſprachſt von einem Naturtrieb

der unbewußt in mir gelegen verſtehe ich jetzt was Du
ad gemeint haſt Barmherziger Himmel wäre ich ich
elbſt

Fühlſt Du Dich ſtark genug die Wahrheit zu ertragen
Die Wahrheit ſagſft Du So iſt es Wahrheit Oh

ſprich foltere mich nicht länger bin ich Deine Mutter
Mutter meine Mutter ja Du biſt meine Mutter die

mich geboren
Die Dich geboren Iſt es kein Traum Ja ich fühle

es an dem Klopfen meines Herzens Du biſt es Du biſt mein
Sohn und ich bin Deine Mutter

Wie vor acht Tagen ſtürzten ſich beide in die Arme aber
die Umarmung war inniger leidenſchaftlicher als damals
Aus beider Augen floſſen Thränen der Freude

Jſt es denn Wahrheit ſprach ſie ſchluchzend und lächelnd
Jſt es wirklich kein Traum der beim Erwachen zerfließt

Ruht mein Sohn an meiner Bruſt Streichelt die Hand der
Mutter ſeine Wangen Und ich wußte es nicht ir aber
war es bekannt Roderich

Mein Adoptivvater ſagte es mir als ich die Univerſität bezog
Und dieſe ſüßeſte aller Wahrheit hat man mir vorent

haltenAls noch Dein Geiſt ganz umnachtet war hätt
nicht geglaubt ſpäter würde ſie Dir geſchadet haben

Siehſt Du wie ſtark ich jetzt bin daß ich ſie ohne Schaden
ertragen kann Oh die Freude eine ſolche unen Freude
tödtet nie ſondern weckt zu neuem Leben

Sie lachte und weinte S gleicher Zeit
in einem eigenthümlichen Glanze dabei

e n r wider fragte ſie Jſt es
Geſicht an ihre Wange küßte ſeine Stirn h ſein

i n Wogen



orientaliſchen Frage ein Es ſind alſo auch hier inter
eſſante Erklärungen und Erörterungen zu erwarten

Die griechiſche Regierung hat die Deputirten
kammer aufgelöſt und die Neuwahlen für dieſelbe auf den
16 Jan anberaumt

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat nach wiederholter
Berathung am Donnerstag beſchloſſen der Bundesverſammlung

ſehr erhebliche Zollerhöhungen auf e Schuh
waaren Handſchuhe Butter Fleiſchwaaren Mehl Kaffee
ſurrogate fabrizirte Tabake Bier Wein in Flaſchen Baum
woll Woll und Leinengewebe Konfektionswaaren Vieh
Pelzwerk und Quincaillerien vorzuſchlagen und behält ſich
außerdem die Anwendung des im Zollgeſetze vorgeſehenen
Kampfzollartikels vor

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer erklärte
am Donnerstag der Finanzminiſter Sadi Carnot daß
er an dem von der Regierung eingebrachten Budget feſthalteund daß er eine Vertagung der Abſtwinnng über den Art 4

betreffend die l des außerordentlichen Budgets und
die Konſolidirung der Obligationen mit kurzer Friſt zurück
weiſen müſſe Trotz der Erklärung des Miniſters nahm die
Kammer mit 342 gegen 164 Stimmen einen Antrag Maillefeu s
an das Budget in die Kommiſſion Pale en um das
Gleichgewicht in demſelben ohne Anleihen und ohne neue
Steuern herzuſtellen Die Sitzung wurde darauf ſuspendirt
die Budget Kommiſſion trat ſofort zur Berathung zuſammen
Der Miniſterrath wird am Freitag früh zu einer Sitzung
zuſammentreten und nachmittags mit der Budgetkommiſſion
über herbeizuführende Erſparniſſe und andere Mittel zur Herſtellung des Gleichgewichts im Budget berathen Die Frcitcgs

Sitzung der Deputirtenkammer beginnt deshalb erſt nach
mittags 3 Uhr Am Eingang zur Deputirtenkammer wurde
am Donnerstag eine Frau verhaftet welche nach dem
Deputirten Laguerre fragte und aus einem Revolver
4 Schüſſe in die Luft abgab im Verhör erklärte dieſelbe
ſie habe die Aufmerkſamkeit auf ſich lenken wollen da ſie einen
Prozeß führe der ſeit 6 Jahren unentſchieden ſchwebe Dieſe
Art die Aufmerkſamkeit auf ſich zu lenken wird in Paris
nachgerade Mode

Jm belgiſchen Senat theilte am Donnerstag der
Miniſterpräſident Beernaert mit 757 Gnadengeſuche
ſeien für die wegen der Vorgänge im März Verurtheilten bei
dem Juſtizminiſter eingegangen hiervon ſeien 468 genehmigt
die übrigen würden noch geprüft Wenn auch die Regierung
geneigt ſei von dem Begnadigungsrecht ausgedehnten Gebrauch
zu machen ſo ſei ſie doch entſchieden gegen eine Amneſtie
Der Amneſtieantrag Crogeu s wird deshalb nicht in Erwägung
gezogen werden

Pallmall Gazette ſagt Lord Salisbury welcher
Sonnabends gewöhnlich auf dem Lande verbringe werde
London dieſe Woche nicht verlaſſen weil er verſprochen eine
Deputation der ſozialdemokratiſchen Vereinigung
am Sonntag nachmittag zu empfangen

Die ruſſiſche Kaiſerin wird der Köln Ztg zufolge
den Winter mit dem Thronfolger in Nizza oder Cannes zu
bringen Wenngleich don einer augenblicklichen Gefahr für
den Großſürſten nicht die Rede ſei ſo verlangen die Aerzte
doch einen längeren Aufenthalt in warmem Klima

Wie ans NewYork gemeldet wird eirenliren in dortigen
Arbeitervereinen Pekitionen zugunſten der Einleitung eines
neuen Prozeſſes der in Chicago verurtheilten
Anarchiſten Die Petitionen finden zahlreiche Unter
ſchriften

Deutſches Reich
Verlin 18 Nov Se Maj der Kaiſer empfing heute vor

mittag den Beſuch des Prinzen Ludwig von Baiern welcher
ſich vor ſeiner Abreiſe verabſchiedete ſowie denjenigen des Kron
prinzen nach deſſen Rückkehr von den Vernählungsfeierlichkeiten
in Schwerin und arbeitete mittags längere Zeit mit dem Chef
des Militär Kabinets Nachmittags hatte der Kaiſer eine Unter
redung mit dem Miniſter v Puttkamer und dem Staatsſekretär
des Aeußern Grafen Herbert Bismarck Die Fran
Kronprinzeſſin wird mit der Prinzeſſin Tochter Viktoria
morgen vormittag 7 Uhr wieder in Berlin eintreffen Heute
abend 5 i Uhr ſind die Damen von München abgereiſt Am
Bahnhof dort waren der Prinzregent und Prinz Arnulf in
prenßiſcher Uniform zur Verabſchiedung erſchienen Der Prinz
und die Prinzeſſin Albrecht von Preußen ſind heute von
den Vermählungsfeſtlichkeiten in Schwerin hier wieder ein
getroffen und gedenken bis morgen noch in Berlin zu verbleiben
und dann nach Braunſchweig weiterzureiſen Ebenſo ſind auch

nin en heute früh von den Vermählungsfeſtlichkeiten in Schwerin
hierher zurückgekehrt Prinz Ludwig von Baiern gedenkt
eute abend nach München zurückzukehren Prinz Friedrich
eopold wohnte geſtern in Bombay einem vom Bombayacht

Klub zu Ehren des Vizekönigs veranſtalteten Balle bei

Ueber die Aufgaben der bevorſtehenden Reichs
tagsſefſion wird offiziös geſchrieben Neben dem Etat
der Ueberſicht über die Einnahmen und Ausgaben für 1885 86
und der fälligen Jahresrechnung wird die unmittelbar bevor
ſtehende h eine ſtattliche Reihe von geſetzge
beriſchen Arbeiten zu erledigen haben Um mit der Sozial
reform wie billig den Anfang zu machen wird der Seſſion
die Aufgabe geſtellt das Kapitel der Unfallverſicherung durch
die Ausdehnung der bezüglichen Grundſätze auf die Seeleute
und die bei Regiebauten Beſchäftigten zum Abſchluß zu bringen
und ſo den Weg für die außer der Kranken und Unfall
verſicherung nach der Kaiſerlichen Botſchaft vom 17 Nov
1881 noch in Ausſicht ſtehenden weiteren Reformen frei zu
machen Durch die Vorlage wegen Abänderung des
Gerichtskoſtengeſetzes und der Gebührenordnung
für die Rechtsanuwälte ſoll eine Quelle nicht unberechtigter
Beſchwerden gegen die Reichsjuſtizreform verſtopft werden
während in der Errichtung eines orientaliſchen Seminars
hierſelbſt eine weitere Konſequenz der auf planmäßige Er
weiterung unſerer überſeeiſchen Beziehungen gerichteten Politik
zu erkennen iſt Das Militär Reliktengeſetz wird die
Lücke ausfüllen welche nach der Neuordnung des Militär
und Civilpenſionsweſens wie der Verſorgung der Hinter
bliebenen der Reichsbeamten bezw der Hinterbliebenen der
Militärs noch beſtand Die Reviſion der Klaſſiſikation der
Ortſchaften bezüglich des Serviſes iſt eine periodiſch wieder
kehrende übrigens aus der letzten Reichstagsſeſſion über
koumene Aufgabe Daß damit die Reihe der Aufgaben auf
dem Gebiete des Heerweſens nicht abgeſchloſſen ſein wird
dürfte keinem Zweifel unterliegen die in der Preſſe
hier und da aufgetretene Annahme daß die durch den
bevorſtehenden Ablauf des militäriſchen Septennats
bedingte geſetzgeberiſche Vorlage und die daran etwa
zu knüpfenden weiteren Vorſchläge bis zum nächſten Herbſte
verſchoben werden ſollten haben ſich als unbegründet
erwieſen Dem Vernehmen nach ſoll die neue
Militärvorlage bereits zur Vertheilung gelangt
ſein und wird ſomit zu den erſten Vorlagen zählen
mit denen der Reichstag ſich noch vor dem Weih
nacht sfeſte wird beſchäftigen können

Die Nordd Allg Ztg reproduzirt die Mittheilungen der
wiener Neuen Fr Preſſe über die Regelung des Ein
ſpruchsrechts der Staatsbehörden gegen die An
ſtellung katholiſcher Geiſtlicher mit dem Bemerken ſie könne
eine Gewähr für die Richtigkeit derſelben nicht übernehmen
Das offiziöſe Blatt hält es alſo nicht für ausgeſchloſſen daß
die Regierung das ihr geſetzlich zuſtehende Einſpruchsrecht
thatſächlich preisgebe Die hier in Rede ſtehende Mittheilung
der Neuen Fr Preſſe lautet

Die Verhandlungen zwiſchen Preußen und dem Vatikan ſind
mit Bezug auf die Anzeigepflicht beinahe abgeſchloſſen Die
für jeden Pfarrer insbeſondere zu erfüllende Anzeigepflicht wird
von dem Vatikan nicht allein für die Dekanatspfarrer ſondern
für alle und auch für jene Succurſalpfarrer des linken Rhein
ufers zugeſtanden wo bis zur Veröffentlichung der Maigeſetze
das aus den napoleoniſchen Zeiten überkommene franzöſiſche
Recht fortdauerte Preußen wird ſeinerſeits das Einſpruchs
recht gegen biſchöfliche Ernennungen nur auf jene Fälle be
ſchränken in denen der Kandidat ſich politiſcher Umtriebe gegen
den Staat ſchuldig gemacht hat Dieſe Punkte ſind geregelt
Die Schlichtung von zwiſchen den Oberpräſidenten und den
Biſchöfen entſtehenden Streitigkeiten iſt der höheren Jnftanz
überlaſſen Dieſe wird entweder aus dem preußiſchen Kultus
miniſter und dem münchener Nuntius oder aus dem Biſchofe
der nächſten Diözeſe und einem höheren Richter beſtehen
Letztere Form ſcheint von Preußen vorgezogen zu werden Be

Der Schluß der Verhandlungen erfolgt wahrſcheinlich Ende
November

Endlich hat die Krenzzeitung wenn auch kein Geſetz ſo
doch eine Miniſterialinſtruktion entdeckt welche eine Prüfung
derjenigen Gemeinde oder Staatsbeamten zu
läßt deren Beſtätigung der Regierung zuſteht Jn der
Miniſterialinſtruktion zur Ausführung der Städteordnung
vom 20 Juni 1853 heißt es Nach Bewandtniß der Um
ſtände hat die Regierung zu ermeſſen auf welche Weiſe die

züglich der geiſtlichen Orden iſt noch alles in der Schwebe henutzten ſeine Verlegenheit und forderten 4000 Lſtrl

ihr angeordnet werden Selbſt Landrath Stubenrauch der
den zum Gemeindevorſteher von Tempelhof gewählten Herrn
Lehne prüfen wollte ſcheint dieſe Jnſtruktion zur Städte
ordnung nicht als für die Aüsführung der Kreisordnung
bindend angeſehen zu haben Der Landrath hat an i
Lehne geſchrieben eine geſetzliche Beſtimmung welche denſelben
verpflichte ſich der Prüfung zu unterziehen r nicht
Miniſterialinſtruktionen und vollends aus dem Jahre 1853
ſind eben keine Geſetze

Der regierende Fürſt Georg von Schwarzburg Rudol
ſtadt geboren den 23 Nov 1838 weilt ſchon ſeit einigen Tagen
am darm ſtädtiſchen Hofe zum Beſuch Man bringt der

Rh Weſtf Ztg zufolge dieſen Beſuch mit Verlobungsabſichten
des bekanntlich unvermählten Fürſten in Verbindung

Am 4 Dez d J wird der Ausſchuß des Vereins zur
Wahrung der wirthſchaftlichen Jntereſſen von Handel
und Gewerbe in Berlin zu einer Sitzung zuſammentreten
an welche ſich ſodann die diesjährige Generalverſammlung des
Vereins anſchließen wird

Halle den 19 November
Ein beklagenswerther Unglücksfall iſt geſtern abend nach

11 Uhr auf hieſigem Hauptbahnhofe vorgekommen Beim
Rangiren auf der Weſtſeite deſſelben wurde der Wagenſchreiber
Schlegel von hier von einer Maſchine erfaßt und nieder
geworfen ſodaß er mitten in das Geleis zu liegen kam wo er
von dem tiefgehenden Aſchenkaſten ſo ſchwer gequetſcht wurde daß
der Tod auf der Stelle eintrat

Meteorologiſche Statlon

Barometer Milimeter r 46 4 751 9Thermome ter Celſius 4,9 44Relative Fenchtigkeit 86 84Wind W 2 W 16 U früh Thaupunkt n d K H 2,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

18 Nov 8 U morgens Depreſſionen über dem nördl Europa ſchienen ſich
zu einem ansgedehnteren Gebiet über dem ſüdl Skandinavien Dänemark c
vereinigt zn haben das ſeine Wirkungen bis nach Mitteleuropa erſtreckte wo
veränderliches Wetter mit Regenfällen bei lebhaften weſtl Winden vorherrſchend
war Die Temperatur hatte ſich kaum geändert und war vielfach über
normal Haparanda 751 1 Südoſt leicht bedeckt Moskau 762 0 ſtill bedeckt
Hambnra 751 4 Südweſt ſchwach heiter Wien 759 4 Südweſt ſtill Nebel
Nizza 759 4 11 Nordweſt ſtill heiter Paris 763 5 Südweſt ſtill bedeckt
Am 17 Nov 7 U früh Pola 762 8 ſtill Nebel Rom 765 8 Nord
ſtill wolkenlos Malta 763 16 Weſt leicht bewölkt

2Viſſenfchaft Kunſt Literatur
Die Goethe Geſellſchaft hat ein für die Goethe Forſchung

ſchen Goethe Bibliothek in Berlin Dieſe Bibliothek mit
größter Sorgfalt geſammelt iſt nach der Weim Zig an Reich
thum an Goetheſchen Schriften nux mit der Hirzelſchen Goethe
Bibliothek zu vergleichen Der Direktor des Goethe Archivs
Profeſſor Dr Schmidt hat ſich nach Berlin begeben um die
neuerworbene Bibliothek zu übernehmen und ihre Ueberführung
nach Weimar zu bewerkſtelligen Auch das 1822 von Kolbe
nach dem Leben gemalte Porträt Goethes iſt von der Geſell
ſchaft angekauft worden

Heinrich Schliemann iſt laut Mittheilung des Lond
Athenäums von ſeiner vergeblichen Reiſe nach Kreta wieder in

Athen eingetroffen Jn Konſtantinopel war demſelben von den
türkiſchen Behörden gerathen worden ſich unmittelbar mit den
Kreterſern wegen der von ihm in Gnoſſus beabſichtigten Aus
grabungen ins Einvernehmen zu ſetzen Ein Entkeignungsgeſetz
gebe es nicht in der Türkei und im übrigen habe er jedenfalls
1000 Lſtrl äls Sicherheit daß er von den etwaigen Funden nichts
entführe zu hinterlegen denn auf die frühere in der Troas giltige
Abrede daß er alle Duplikate haben ſolle werde man nicht
wieder eingehen weil wirkliche Duplikate eigentlich gar nicht
vorkämen vielmehr ſtets eine gewiſſe wenn auch oft nur geringe
Verſchiedenheit unter den Funden beſtehe Unterdeſſen hatte die
Nationalverfammlung von Kreta Ausſichten auf ein Enteignungs
geſetz gemacht jedoch fand Schliemann bei ſeiner Ankunft auf der
Jnſel daß an Erfüllung dieſer Ausſichten nicht zu denken ſei
Die Eigenthümer des Grund und Bodens wo er graben wollte

Es ſtanden
allerdings 2000 Olivenbäume auf dieſem Boden aber die For
derung war übertrieben und man wollte ihm durchaus mehr
Land verkaufen als er haben wollte Die von Schliemann ins
Auge gefaßte Oertlichkeit iſt ein künſtlicher Hügel mitten in dem
alten Gnoſſus ganz abſeits von dem neuzeitlichen Dörfchen Auf
dieſem Hügel waren archäiſche Alterthümer welche Schliemann
der mykeniſchen Periode zuſchreibt entdeckt worden

Gerichtsverhandlungen
Nordhauſen 18 Nov Jm benachbarten FabrikorteUeberzeugung von der Befähigung der Gewählten zu erlaugen

der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Sachſen Mei

Der erſte Sturm der Empfindungen war vorüber Mutter
und Sohn hatten ſich auf dem Sopha niedergelaſſen und ſaßen
hier Hand in Hand Frau Barlandt war ſichtlich in einer
ſehr großen wenn auch freudigen Aufregung Noderich über
legte ob er es wagen dürfe die Frage vor der er ſelbſt zitterte
ſie auszuſprechen jetzt ſchon andie Mutter zu richten oder
ob die Vorſicht gebot dieſelbe aufznſchieben

Er hatte ihr einiges aus ihrer erſten Zeit in der Anſtalt zu
Weißenberg mitgetheilt ſie tam darauf zurück und berührte
zugleich ſelbſt dieſe Frage

Sprich, rief ſie plötzlich laut als wenn erſt jetzt zum
erſten Male ihr dieſer Gedanke täme iſt es dem Direktor
oder Dir ſpäter bekannt geworden welchem Manne ich ent
flohen bin

Nein niemals
Auf welchen Namen biſt Du getauft fragte ſie raſch
Auf den meines Adoptivvaters
Und Dein wirklicher Vater
Mutter neune ihn mir wer war mein Vater
Natürlich der böſe Mann der mich geknebelt und ge

bunden Ach um Deinetwillen vergebe ich ihm was er mir
Böſes gethan Ich ſehe ihn deutlich vor mir, fuhr ſie fort
während Roderich in athemloſer Spannung lauſchte mit den
wildverzerrten Zügen Ja jetzt plötzlich ſteigt ein Vorgang

aus meiner Exinnerung herauf ich ſehe mich im Braut
ſchleier er hält mir einen Kaſten entgegen mit einem werth
vollen Schmuck die Steine blitzen mir wie Dolche in die
Augen er nimmt den Schmuck aus dem Kaſten heraus und
legt ihn mir ſelbſt um den Hals ſchaudernd fühle ich ſeine

ten Finger
War es ein ſchwarzer Kaſten
Jch glaube wohl Sie achtete nicht auf die ſeltſame ſich

auf die Farbe des Kaſtens beziehende Frage und fuhr fort
Laß mich in dieſen Augenblick nicht weiter darüber nachdenken ich fühle die Puſ in meinen Schläfen klopfen es

fteigt das alte Haßgefühl in mir herauf ach nein ich
inetwillenhabe dem verhaßten Gemahl ja verziehen um

in welchem vielleicht der Schmuck gelegen deſſen Steine ihr

iſt Es kaun zu dieſem Zweck nöthigenfalls eine Prüfung von

Kannſt Du Dich ſeines Namens nicht entſinnen
Seines Nameus

Sie ſtand auf ging mehrmals im Zimmer auf und ab und
ſagte darauf Nein es iſt mir nicht möglich nichts von
allem nichts mehr auch den Namen nicht

Soll ich den Namen Baron von Raukendorf jetzt nennen
dachte Roderich Nein antwortete er ſich ſelbſt mit
dieſem einen Namen könnten wie durch Zauberſchlag alle
übrigen Erinnerungen auf ſie einſtürmen und den kaum ge
neſenen Geiſt in die Gefahr eines Rückfalles verſetzen

Die Abſicht den ſchwarzen Kaſten zu holen und der Mutter
zu zeigen gab Roderich mir Rückſicht auf ihren Zuſtand auf
und verſchob dies auf eine andere Zeit Gerade dieſer Kaſten

a

wie Dolche in den Angen geblitzt könnte vorausſichtlich ihre
Erregung zu ſehr ſteigern

Ein Glück wie er es noch nie empfunden zog durch
Roderich s Herz und in ſeinem Jnnuern jauchzte und
jubelte es

Die Mutter hatte ſich wieder am Fenſter niedergelaſſen und
blickte in den Garten hinab Beide ſchwiegen längere Zeit in
der ſich die aufgeregten Gedanken in etwas beruhigten

Wer iſt die Dame dort fragte Frau Barlandt
Roderich war in J raſchen Schritten am Fenſter und

ſah mit forſchenden Augen hinab
Das iſt Georga, ſagte er ſieh Dir dieſes Mädchen

einmal genau an liebe Mutter iſt ſie nicht lieblich und
reizend

Jn der That ein hübſches Mädchen
Jch liebe ſie Mutter ſie hat mein Herz gefangen ge

r darf ich Dir erzählen
u2

Jch bitte darum Und heute erſt erfahre ich von Dir

d erſ ſt n Tage wiedergeſehie erſt vor wenigen en wiedergeſehen
aber noch habe ich keine Gelegenheit geſunden ſie zu

mein Sohn

wo ich ſie zuerſt ge

Salza hat ſich ein Kurpfuſcher niedergelaſſen Derſelbe ſtand
geſtern in der Perſon des Müllers Hermann Weithauſen vor

Jſt es vielleicht eine Tochter der Frau Johaunes von der
Du mir ſagteſt

Ja es iſt eine der Zwillingsſchweſtern die andere liebt
Hans v Bela

Wie freue ich mich darauf auch Deinen Freund kennen
zu lernen Nun wo ſahſt Du dieſes Mädchen denn
zuerſt

rath Borgfeld erzählt und fuhr als er geendet fort Er
laube mir daß ich Dich einen Augenblick verlaſſe ich habe
die Abſicht der Frau Johannes als Mitbewohnerin dieſes
Hauſes meine Viſite zu machen und werde mir bei der Ge
legenheit die Erlaubniß erbitten Dich ihr und ihren Töchtern
morgen vorſtellen zu dürfen

Führe Deinen Vorſatz nur aus ich bleibe gern ſo lange
allein ja ich glaube daß mir eine Viertelſtunde Einſamkeit
ganz gut bekommen wird

O Mutter rief Roderich begeiſtert aus wenn es mir
gelingen ſollte die Liebe dieſes herrlichen Mädchens zu ge
winnen dann bin ich der glücklichſte Menſch auf Erden

Was Du mir erzählt haſt das Mitleid welches ſie mit
der armen verlaſſenen Schauſpielerin empfand der zu Liebe
ſie allein und ohne Schutz in eine dunkle unheimliche Straße
wanderte hat mich ſehr für ſie eingenommen

Mutter wenn ihr Herz nicht mehr frei wäre
So zaghaft Nur Muth Roderich ich will unterdeß zum

Himmel beten daß er Deine Wünſche erfülle
Er muß ſie mir erfüllen
Nimm meinen Segen auf den Weg es iſt das erſte mal

daß ich Dich ſegne die Mutter ihren Sohn o weiche
Gnade des Himmels

Roderich hatte ſich zu ihr gebengt ſie legte beide Hände auf
ſein Kerrt und mit emporgerichteten Augen ſprach ſie leiſe

ein Gebet reRoderich erhob ſich drückte einen Kuß auf ihre Stirn und
verließ das Zimmer Dir Minuten ſpäter klopfte er an
die Thür von der Wohnung der Frau Johannes

ſprechen Fortſ folgt

I Nov 10 U abe 19 Nov 6 U mag

höchſt werthvolles Material erworben durch Ankauf der Cohn

Roderich berichtete der Mutter was er früher dem Geheim
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jeſigem Schöffengericht unter der Anklage des Betrugsn ihm zur Laſt gelegt in der Abſicht ſich einen recht
widrigen Vermögensvortheil zu verſchaffen ſich in Familien ein

eführt und ſich als ſtudirter Mediziner oder auch Krankenhaus
Arzt ausgegeben zu haben um das Vertrauen der Familien

eder zu erſchleichen und durch Verkauf ſelbſtverſchriebener
Pedizin Pulver und Tropfen die für alle möglichen Krank
heiten gut ſein ſollte ſich unberechtigten Nutzen zu verſchaffen

Der Vorſitzende des Gerichtshofes bezeichnete das Verfahren des
Weithauſen als gemeingefährlich Derſelbe wurde zu 5 Wochen
Gefängniß verurtheilt

Vom Harz 18 Nov Eine raffinirte Schwindlerin iſt
in der Ehefrau des Müllers Siedersleben Dorette geb Ahrens
dis Emmerſtedt jetzt für lange Zeit außer Berufsthätigkeit geſetzt
worden Die Perſon hat zahlreiche Betrügereien und Schwin
deleien verübt ſich auch der Urkundenfälſchung ſchuldig gemacht

o ſich als die außereheliche Tochter eines Grafen v d S2 er ihr 50,000 M teſtamentariſch ausgeſetzt habe welche
durch deſſen Schwager den Rittmeiſter v Weſtphal in Elgier

rächſt zur Auszahlung kämen Jn vielen Ausſteuer undWe derebeGeſchäften hat die ſchlaue Perſon Waaren entuommen

die Wäſcheartikel auch mit D v S zeichnen laſſen Sie ließ
einen großen Werthbrief an ſich richten um glauben zu machen
ſie erhalte viel Geld doch enthielt der Brief nichts als Papier
ſchnitzel Am 15 d wurde die Frau zu 8 Jahren Zuchthaus
und 600 M Geldſtrafe verurtheilt

s Bernburg 18 Nov Der Fleiſchermſtr A H aus
Leopoldshall ſtand heute vor der hieſigen Strafkammer
unter der Auklage des Vergehens gegen das Reichsgeſetz vom
14 Mai 1879 betr den Verkehr mit Nahrungsmitteln
Genußmitteln und Gebrauchgegenſtänden Jn ſeinem Laden iſt
im Laufe einer Woche des vergangenen Sommers zweimal ver
dorbenes Fleiſch von der Polizei gefunden und das zweite mal
eine Quantität deſſelben bereits auf dem Hackeklotz liegend ange
troffen worden Aus der Beweisaufnahme ſchöpfte die Staats
anwaltſchaft die Ueberzeugung von der Schuld des Angeklagten
und ſchenkte ſeiner Verſicherung daß das verdorbene Fleiſch nicht
zum Verkauf beſtimmt war ſondern als Hundefutter Verwendung
finden ſollte keinen Glauben Das vom Gerichtshof formulirte
Urtheil lautete Acht Tage Gefängniß und Tragung der Koſten
Auf Veröffentlichung des Urtheils welche die herzogl Staats
anwaltſchaft beantragt hatte wurde nicht erkannt

Amſterdam 18 Nov Telegr Die Sozialiſten Fortnyn
und Vanderſtadt wurden zu je 6 Monaten Einzelhaft ver
urtheilt weil dieſelben aufrühreriſche Schriften verfaßt und bei
den Arbeiterunruhen im Juli vertheilt hatten

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

g Lützen 18 Nov Jn vorletzter Nacht hat die Ehefrau des
Gutsbeſitzers R in Sittel durch Ertränken ſich ſelbſt den
Tod gegeben Der Ehemann fand nach langem Suchen die Frau
todt in dem dicht hinter dem Orte vorüberfließenden Floßgraben
Wiederholtes Unglück im Viehſtande das die Leute im Laufe des
Sommers betroffen ſoll ſich die Fran ſo zu Herzen genommen
haben daß ſich ihr Geiſt zu umnachten begann

o Sondershauſen 17 Nov Zu Ehren der gegenwärtig in
unſerem Fürſtenſchloſſe anweſenden hohen Gäſte werden große
Hofjagden abgehalten Der geſtrigen Saujagd innerhalb des
Wildgatters auf der Göldnerhöhe folgte heute in der hinter dem
fürſtlichen Parke nen angelegten Faſanerie eine Jagd auf Faſanen
Die muſikaliſchen und geſanglichen Vorträge der Hofkapelle
und des Cäcilienvereins die auf dem heutigen Abend
programm ſtanden durften ſich des vollen Beifalls der fürſtlichen
Herrſchaften erfreuen wiederholt nahmen die letzteren Gelegenheit
ſämmtlichen Mitwirkenden insbeſondere den beiden Dirigenten
wie auch den Svliſten und Soliſtinnen in ehrendſter Weiſe An
erkennung und Dank auszuſprechen

Gera 18 Nov Das im Laufe des heutigen Vormittags
bekannt gewordene Ergebniß der Wahlen zum Gemeinde
rath Stadtverordneten iſt in bemerkenswerther Weiſe be
zeichnend Zu wählen waren 14 Gemeinderathsmitglieder Die
von dem nationalliberalen Reichsverein aufgeſtellten 14 Kandi
daten ſind nun bis auf einen ſämmtlich gewählt Da
gegen iſt von den gleichfalls je 14 Kandidaten des rechten Flügels
der Fortſchritts und der ſozialiſtiſchen Partei keiner und von
den 14 Kandidaten des linken Flügels der Fortſchrittspartei unr
einer gewählt worden Es iſt dies das langjährige Mitglied
des Gemeinderaths Schriftſteller Karl Wartenburg Die Be
therligung an der Wahl war eine ſchwache Es wurden nur ca
1700 Stimmzettel abgegeben

Biendorf Anhalt 18 Nov Hr Oberamtmann Braune
hier iſt für vorzügliche Leiſtung in der Zuckerrüben
ſamen Züchtung vom Comite des warſchauer Muſeums für
Landwirthſchaft und Jnduſtrie bei der im Oktober d J ab
gehaltenen Samenausſtellung mit höchſter Anerkennung aus
gezeichnet worden Hr Braune betreibt ſeit vielen Jahren die
Zuckerrübenſamen Züchtung nach den neueſten Forſchungen der
Wiſſenſchaft und Länd wirthſchaft und nimmt deshalb eine hoch
bedentſame Stellung weit über Anhalts Grenzen in dieſer Kultur
ein Alljährlich wird ſeine Muſterwirthſchaft von vielen Ankori
täten aus Deutſchland Rußland Oeſterreich Frankreich und
Belgien in Augenſchein genommen
m

Veruniſchtes

F8 Grundſteinlegung Jn Potsdam fand am Donners
tag 18 nachm die feierliche Grundſteintegung zu dem neuen
Kaſino des Offiziercorps des Garde Huſaren Regiments ſtatt
Srinz Wilhelm verlas die Grundſteinurkunde Die erſten drei
Hammerſchläge that der Kronprinz mit den Worten Auf daß
in dieſem Raume der deutſche Reitergeiſt und gute Kameradſchaft
für immer gepflegt werde Hierauf folgten Prinz Wilhelm und
ie zahlreich anweſenden Offiziere

Zum Hanuseinſturz in Köln, von welchem wir geſtern
nach kurzen Telegrammen berichteten liegen uns heute noch
einige Mittheilungen der Köln Z vor Der Einſturz des ein
ſtöckigen Neubaues in der Roonſtraße Neuſtadt erfolgte nachm

Uhr es wurden dabei vierzehn Leute unter Trümmern begraben
ſone halb 4 Uhr wurden drei Schwerverletzte hervorgeholt
Hvie zwei Todte Etwas ſpäter fand man noch zwei Verletzte
R übrigen Verſchütteten hatten ſich mit Hilſe der herbeigeeilten
ſetter glücklich herausgearbeitet einzelne hatten nur unerhebliche
erletzungen Einem Todten war die Bruſt durch herabfallende

Kauerſtücke eingedrückt dem zweiten war ein Valken ins Genick
Achlagen Bei den fünf Verletzten zeigten ſich an einem ein

G dadelbruch mehrere Rippenbrüche und ein Veinbruch bei
gen audern ein komplizirker Beinbruch bei einem dritten ein

rubruch die beiden übrigen waren mit leichteren Verlehungen
Kvongeköommen Die Verlebten wurden in Droſchken bezw
Bed tenwagen nach dein Bürgerhoſpital geſchafft Manurermeiſter
noch leitete den Ban wie es heißt war dieſer obſchon
und nicht voſlendet doch bereits mit Nutzholz ſchwer belaſtet

man vermüthet daß infolge davon die Mauern welche noch
urd ausreichend abgebunden waren gewichen ſeien Der Ein
wen bot einen ſchanerlichen Anblick die ſchweren VBaubölzer
geren türke zerſplittert die ſtarken Eiſenträger vollſtändig

t Gegen 6 Uhr iſt im Bürgerboſpital der Unglücklichele einer der chierſten Verletzten war ſeinen Leiden eben

alls erlegen

Am 14 d

S bei Myslowitz ein Jtaliener der Grübenban Unternehmer Gar
bolino todt qufgefunden Derſelbe iſt wie die Leichenbeſichtigunergeben hat durch einen Schuß von hinten etöbie hen u
die am Genick eingedrungene Kugel iſt am rechten Backenknochen
welcher völlig zerſchmettert war herausgekommen Ohne Zweifei
iſt der Entſeelte in deſſen Taſchen ſich noch 303 Rubel bagres
Geld befanden ſodaß ein Ranbmord ausgeſchloſſen erſcheint beim
Ueberſchreiten der wer ger Grenze von einem ruſſiſchen
Grenzſoldaten von hinten erſchoſſen worden Es ſpricht dafür
a d Umſtand daß die Leiche auf dem Geſichte in einer Blut
ache lag

Während eines Schneeſturms, ſo meldet manTimes aus Philadelphig iſt eine Poſtkutſche mit 9 Paſanieret

in der Nähe von Leaville Colorado verunglückt Eine Lawine
erfaßte die Kutſche und ſtürzte dieſelbe in einen 200 Fuß tieſen
Abgrund die Verunglückten wurden ſpäter ausgegraben doch
dürften 5 derſelben ſterben

Der Bazar zum Ban einer dritten proteſtantiſchen Kirche
in München hat 25,000 M ergeben

Ein ſchweres Verbrechen wurde am Sonnabend vor
mittag in der Maſchinenfabrik Oerlikon Zürich begangen Jn

zwiſchen dem Gießermeiſter Delange und Göckler zu einer Aus

können Am Freitag abend wurde Göckler gekündigt Sonnabend
früh 7 Uhr war er doch bei der Arbeit Als der Gießermeiſter
Delange 10 Uhr in der Gießerei erſchien und eben im Begriff
über eine Form ſich bückend einem Arbeiter eine Anleitung zu
geben ergriff Göckler der etwa zehn Schritte von ihm entfernt

von hinten überfallend dem Gießermeiſter den Schädel

Todesfälle
Ein Telegramm aus Newyork meldet uns daß der ehe

malige Präſident der Vereinigten Staaten Arthur geſtorben
iſt Cheſter Arthur geb am 5 Nov 1830 zu Albany in der
Grafſchaft Franklin des Staates Vermont als der Sohn eines
aus Jrland eingewanderten baptiſtiſchen Geiſtlichen ſtudirte die
Rechte auf dem Union Kollege zu Schenectady im Staate New
Dork und ließ ſich 1851 als Advokat in der Stadt New York
nieder 1856 wirkte er bei der Gründung der republikaniſchen
Partei mit und verwaltete während des Bürgerkrieges die
Aemter eines Generalinſpektors und ſpäter Generalquartier
meiſters des Staates New York Präſident Grant ernannte ihn
1872 zum Oberzolldirektor des newyorker Hafeus welche einträg
liche Stellung Präſident Hayes ihm 20 Juli 1878 als einem
Widerſacher der geplanten Neugeſtaltung des Civildienſtes ab
ſprach Nun ſchloß ſich A völlig der Partei des Senators
Conkling an welche zu Hayes Beſtrebungen im ſchroffem
Gegenſatze ſtand Zur Verſöhnnng dieſer Partei wurde A bei
der republikauiſchen Parteiverſammlung zu Chicago im Juni 1880
zum Vizepräſidenten vorgeſchlagen und 2 Nov 1880 auch wirk
lich gewählt gleichzeitig mit der Wahl Garfields zum Präſidenten
Nach dem Tode Garſields 19 Sept 1881 übernahm A die
Präſidentſchaft und leiſtete 22 Sept den Eid auf die Verfaſſung
worauf er das Kabinet im Sinne ſeiner Partei umzugeſtalten
wußte Am 4 März 1885 ging die Präſidentſchaft dann auf
Cleveland über

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfſe 18 Nov Die Börſenberichle vom geſtrigen Tage

tragen wieder die Bezeichnung träge mat oder ſchwankend Erſt geſtern
abend kam iheilweiſe eine etwas feſtere Haltung zur Anerkennung in Frankfurt
kür Staatsbahu Aktien auf die von uns bereits mitgetheilte Aeußerung
Kalnoky s über die Hoffnung auf einen baldigen Abſchluß des öſterreichiſch
ungariſch rumäniſchen Zeoli riegs Jn Wien war die Verſorgung ſchwierig
die Haltung mittags auf Berlin ziemlich feſt abends wieder matt Jn Paris
ſpükten ruſſiſche Moviliſirungsgerüchte welche die Kürſe drückten London war
matt auf Berlin Die heutige Vörſe zeigte anfangs wieder ein vollſtändig
verändertes Bild als geſtern zum Schluß während man geſtern noch infolge
verſchiedener politiſcher Gerüchte mit großen Blankoabgaben vorging beeilte
man ſich heute Deckungen vorzunehmen Die Mehrzahl der Kurſe ſtellte ſich
höher und das Geſchäft entwickelte ſich auf verſchiedenen Gebieten recht lebhaft
Jm Vordergrunde des Verkehrs ſtanden wieder Montanwerthe welche in großen
Beträgen zu neuerdings ſteigenden Kurſen gehandelt werden Kredit ebenſo
die ſpekulativen deutſchen Banken waren beſſer und anziehend Von inländiſchen
ſpeknlativen Dahnen wurden Medlenburger und Mainzer beſſer notirt in den
anderen Werthen fanden nur geringe Umſätze ſtatt Oeſterreichiſche Bahnen
höher beſonders Franzoſen auch Schweizerbahnen ſtellten ſich meiſt beſſex
waren aber ruhig nur Gotthard traten in etwas regeren Verkehr Mittelmeer
unverändert Warſchau Wiener etwas beſſer Ruſſiſche Anleihen konnten ſich
etwas erholen auch Ungariſche Goldrente veſſer Egypier gut behauptet Jm
ſpäteren Verlauf blieb die Haltung wie bereits telegraphiſch gemeldet durchweg
feſt ſpeziell für Bankpapiere ſowie für Bergwerksaktien beſtand ziemlich ſtür
miſche Nachfrage Von erſteren waren Berliner Handelsantheile und Wiener
Untonbankaktien bevorzugt von letzteren Laura Dortmunder und Bochumer
gleichmäßig beliebt Jnländiſche Bahnen traten in nur regeren Verkehr von
ausländiſchen Transportwerthen waren Franzoſen und Gotthardaklien bevorzugt
für Warſchau Wiener blieb Angebot vorherrſchend Ausländiſche Fonds ſtellten
ſich gegen Schluß durchweg Proz höher Am Getreidemarkt war
Weizen auf New York ſchwächer Roggen feſt behauptet Geſchäftsſtille vor
herrſchend Hafer erholt Rüböl ſiramm Spiritus loco zu höheren
Preiſen begehrt Zuſuhr auffallend gering Termine feſt Abgeber zurückhaltend
ſpäter weiter anziehend

Frankfurt a/M 18 Nov Die Aktien der Königs und Laura
hütte werden von morgen ab an hieſiger Börſe gehandelt

Amſterdam 18 Nov Telegr Der Preis für Privat
ſilber iſt heute von 79 auf 80 per Kilo fein erhöht worden

Die Anweſenheit v Schwabachs des Vertreters der Firma S Bleich
röder in Berlin in St Petersburg ſoll einem Telegr des Lpz Tgbl
zuſolge der Konvertirung der Kürsk Kiewer Eiſendahn
Obligationen gelten

Chemiſche Fabrik anf Aktien vorm Schering Die Aktien dieſer
Geſellſchaft welche in den letzten Wochen bereits eine Kursſteigerung von mehr
als 100 Proz erfahren hatten ſtiegen an der Donnerstag Börſe wiederum in
auffälligſter Weiſe Der Kurs gewann gegen den vorhergehenden Tag nicht
weniger als 50 Proz Beſondere Gründe für dieſe Steigerung wurden bisher
nicht bekannt

Weinerute in Jtalien Nach der veröffentlichten amtlichen Auf
ſtellung wird das Geſammtergebniß der diesjährigen Weinernte auf 37,564,900
Hektoliter gleich 101,13 Proz einer Mitlelernte geſchätzt der Güte nach werden
21 m als ſehr gut 72 Proz als gut und der Reſt als mitlelmäßig be
zeichnet

Halle 18 Nov Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto
Weizenmehl 00 24,00 24,50 Weizenmehl 0 22,00 22,50
Roggeumehl 0 20,00 20,50 Roggenmehl 011 19,00 19,50
Futtermehl 18,00 M Roggenkleie 10,50 Weizenkleie f
9,00 Weizenſchaalen 8,50 Haidemehl 32,00 M

Der Vorſtand des Mehl VBörſenvereins

Waaren und Produnktenberichte
Hopfen

Nürnderg 17 Nov Bericht von Leopold Held Der Markt
verkehrt in ruhiger Stimmung doch werden für Export täglich große Poſten

ar ger meiſtens ſcheckiger Mardthopfen und Würtirmderger zu 25 dis 32
gek uft Edenſo zeigt ſich ſeitens der EnglandExporleure ziem che Frage

nach glauzvollen gia igelbrn Hogfen die je nach Qualität und Herkunſt mit3 bie 4b M etahit werden Die z üglwen Firmen nehmen nur reine
helle Waare Ente Miltelhopfen werden durch Kndſcha töhändler an ſam ge
kauft und erzielen ntiſtens 40 50 M Die Frage für Amerika Export iſt
mäßiger gewo den dauert aber inimer uoch an und erſtreckt ſie ſich theils auf
grüne Mitte waare theils auf ganz ſeine Sozten Die Stimmung iſt ruhig
Die Umſätze der lehten Tage ſchwanken n 1090 und W00 Ballen Die
Nottrungen lauten Gthirgeeopien 70 780 Marktthopfen 25 55 Aiſchgründer
25 75 Hallertauer prima 75 0 nittel g e 25 35 Würtem
derger prima 75 90 mittel 45 50 gering 25 358 Badiſche vrima 80 8
mittel 40 50 gering 25 2 Wolln acher Segel 76 alter Land
150 Eiſäſſer 45 60 Poſener 30 85 M

Oelſaaten Oecle Fellwaarenvon Von einem Greuzſoldaten erſchoſſen t t
G n wurde ungefähr 30 Schritte vom dieſſeitigen Ufer des die

enze zwiſchen Preußen und Rußland bildenden Vrzemſaſluſſes Cix Winterraps Sommerrapß

der Gießerei war ein gewiſſer Franz Göckler aus Winnweiler
Rheinpfalz angeſtellt ein Mann der als ein Anhänger der

Moſtſchen Mordlehre bekannt war Mitte letzter Woche kam es

einanderſetzung in deren Folge der Gießermeiſter erklärte mit
dieſem widerſpenſtigen Menſchen nicht mehr länger arbeiten zu 3

ſtand eine Eiſenſtange und zerſchmetterte ſein Opfer meuchlings 3

Berlkkn Nov Amtl Feſtſt Oel aaten F 100 u nu n

m

otne Faß 44 02 Durchſchnitt

Olt Nov
ver MaiJuni bis

u

Stettin 18 Nov Telegrpr Aprit Mai 45 00 M

pr Okt n pr Mai 24,35
April Mak 46,00 M

Newbanls 6,57

Berlkn 17 Nov Martktpr

Deutſche und ausländiſche Fonds
u Staatspayiere

49 Deniſche Reichsanl 1096,25 bzG
102,30 bo do do 30 vzPreuß Konſ St Aul 105,80 G

do 102,90 vz3 Staats Sch Sch 100,49 bz
Präm Anleihe 1055 149,20 b
40 Loſch Centr Pfdöbr 101,90

3 do do 99,204 Sächſ Reutenbr 104,309 6z
3 Goth Pr Pföbt I ab 108,25 93

do do3 do III rzb à HIO ab 98,90 G
3 do IV rzb à 110 ab 98,02 bzG
3 do V do ab 94,00 Bs Pr Cirb Pfd 110rz 111,75 bz
40 do 100 rz 102,90 GPr Hyp Alt B VI 110,50 G

do do VII Sedo div Ser 100 rz 191,69 G
Südd Boden Kredit 100,20 G
49 D Hp B Pfd GBerlin 102,30 G
49 do Meiningen 121,50 G
Ruſſ Boden Kredit 96,90 z
do Centr Bd Pf 85,20 bzB

6 New ork Stadt Anul
Oeſt Papier Rente 67,99 B
do Silber Rente 84 Oeſt Gold Rente 92,50 bzB

5 Ungar Papier Rente 75 00 bz
4 Ungar GoldRente 23,75 bz
Jialieniſche Rente 18923 bz
5 Rumänuier 90,90 bz5 Auſ Tu l 1872 97,29 bzG
5 Ruſſ An 18774 do 1880 84,30 bz5 do 1884 97,39 b0 do Orientinl II 56,80 b
5 v do do ill 539 30 GRuſſ Gold Rente 1883 111,50 bz

In vnd ausl Eiſenbahn Stamm
u Stamm Prior Aktien

S

Aachen Maſtricht 52,50 G
Berlin Dresden 26,79 bz
Bresl Schw FFrelb
Bnuſchtiehrader Lit B 86,40 bzG
Galiz Karl Ludw 80,92 vz
Gotthardbahn 98,30Kronpr Rudolfbahn 77,69 bz
MainzLudwigshafen 95,79 v
Marienburg Mlawta 32,80 bz
Mecdlenburg 165,60 bz G
Nordh Erſurter abgeſt 32,40 bzB
Oſtpreuß Südbahn 69,00KhaſchtBeorczanst gar 99,10
Rufſiſche Südweſtbahn 62,69 b

Berlin Dresden 65,05
7 Marienb Mlawta 10720 6
S Oſtpr Südbahn 116,75 b
v Saalbahn 90,50 b
G WeimarGera 87,59 b

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchtedene 42 Prior
abeſtempelt zum Se a
v 3 2 Konſols

Brg Maärt III 100,90 bz

do V 101,80 bzGdo VII 102,35 G
do VIII 102,80 bzBdo IX 102,80 Gdo Nordbahn

4 Berlin Auhalt 101,80 G
4 Berliu Dresden gr 103,50 B
4 GBerl Hamb III tv 191,80 bzG
4 Brl Ptsd Mgd D
4 BerlinStettin gar 102,19 63G
4 Braunuſchw Eiſenb 107,40 bzB

h C

Sommerrüblen ab 100 TermineGelündigt Centner ne mlt Faß M
45 01 per Dez Jan 446 bis 44 08 per Nov Dez

Jan Februar bez per Fprili Crirot de

Breslan 18 Nov Telegr

Kartoffeln 76 5,75 M vr 100 kg

II ab 104 72 b

ver dieſen Monat 45 93 dis

u verkg 7 loco Lteler
Rüböl ruhig pr Ott 45,00

Köln 18 Nov Telegr Rüböt loco 24,20 pr Nov

Rädösl pr Nov 45,00 M pr
Hamburg 18 Nov Telegr Rüböt ſtrll loco 42
Parits 18 Nov Telegr Rüböl

57 50 pr Nov Dez 57 5 pr März Juni 57,26
ork 17 Nov Telegr Schmalz Wilcox 8,65 do Far

Rohe Brorhers 6,60

Kartoffeln
nach Ermkttl des kal Poltz Präſid

Nordhauſen 18 Nov Kartoffeln 4,25 4,75 M pr 100 kg

tiäge pr Nov 57,25 pr Dez

Berliner Börſe vom 18 November
Oberſchl E gr
Oberſchl 49/ Vit H gr 102,92

o Em v 73 101,80
S do do 79 106 29 56

n e Supechte erUfer 91Thüringer VI 101,80
z Böhmiſche Nordb Gold 101,30 9

DuxBodenb U 85,49 dz

5 do III ua Gal Karl Ludw 681,25 653
5 KaſchauOderberg 82,10 6
5 do Gold 122,702 Lemb Czeruow ſt fr 74,90 d
3 Oeſt Frz Stb alte 408,00 de
3 do 13874 394,59 G3 do Ergänzung 390,75 G
4 do Eoldprior 101,30 z
5 Oeſtecr Nordweſtb 86,25 d
3 Südöſt Bahn pt 322,75 dz
5 do b 104,79S Ungariſche Nordoſth 81,25 G
5 do Gold 103,75 z
5 do Oſtbahn l Em 80,90 d
5 do do 11 Em 103 19 z
ö CharlkowAzow 102,29

Jwangor Dombew 94,50
5 Kozlow Woroneſch 100,10 b
5 Kurst Kiew 102,75

Moscotjäſan 97,69 d5 do Swoleust 100,90 d
4 ehe 100,004 Ruſſ Nikolai Oblg es,60 d
5 SchujaJwanowo 100,90
4 Südweſtvahn 85,59 z
5 WarſchauWien IV 108,20 d

5 103,20 bV

s Gr Ruſſ Staatsk Obl
Transtkantaſiſche Eſb Odl 68,50 bz6

Bant und JuduſtrieAktien
Aachen Diskonto 119,25 G
Berliner Handels Geſ 150,90 238
Darmſtädter Bant 144,00 de G
DiskontoKommaudit 212,00 S
Deutſche Vant 170 40 d

do Genoſſenſchaftsdant 136,00 S
do Hyp B WBerlin 60 101,25 B
do do Meiningen 40 96,50 B

enpsiger 5 BMagdeh koren 117,00
Mitteldeutſche Kred Bant 98 75 G
Oeſter KreditAnſtalt 464,00 d
Reichsbank 3Sächſiſche Bank
Schleſ Pank Verein 108,10
Weimariſche Bane 67,00 G
Admtralsgartenbad Akt 105,80 G
Cröllwitzer Papierfabrit 195,50 z
Deſſauer Gas 407e Maſchinen 219,00

trahütte 70,50 bRhön erzwert Lit g J d v
a 24,75Dortmunder Union

Bochumer Gußſtahl 116,40 b G
örd Hütt W konb 50,00 b G
lauziger Zucker 82,00

Körbisdorſer Zucker 194,00 GSächſ Th Br V St 162,75 s
do St Prior 169,75

Sächſ Maſch Hartmann 118,59 d G
do Stickmaſchinen 110,69 GZeiger Maſchinen u de

Wechſei

Amſterdam 100 r 8 T 168,30 bz
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T 80,45 d
London 1 Lſtrl 8 T 20,085zaris 100 Fr 8 T 89,40

ten öſt W 100 fl 8 T 162,20 d

laſſen

reiſen werde
unmöglich geworden ſei

e u t o 5 100 S R 3 W 192,00 bzL S s BankDiskouto
4 Köln Minden IV 101,89 G Berlin Wechſel 3/, Lombard
4 do VI 102,25 bz Amſterd 2, Brünel 2 London4 do VII 1092,25 b Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
4 Halle Sor v St g4 Mgd Halberſt 180d 102,00 B GSold Silber und Banknotea
4 do 1873 102,00 B Souvereigus 22,35 63B
4 do Leipzig A 102,50 B Eugl Banknoten 29,88 G
4 do do B 101,860 G 20Franks Stücke 16,14 G
4 Mainz Ludw g kv 102,40 G mperials

do 1878 konv 102,89 G ranz Banknoten 80,50 63
4 do 1874 ſterr do 162,254 Niederſch Märk I 102,25 G Ruſ do 198 09 65

LWanerſtandsNachrichten

18 Nov 19 Nov 17 Nov 18 Nov23 Unterh 1,76 74 Dresden 2,38 42tha r 170 S enn 5217 Nov 18 Nov Roßlau 32Weißenfels Oberp 2,34 2,36 roy 0,68 70t Unterp 0,14 0,26 Magdeburg 0,89 438
Alsleden Oberh 2,40 2,42 Unſtrut TUnterh 1,32 1,34

Unterp 0,46 0,52 Artern Brückenp 0,530 46
2

Nach Schluß der Redaktion r
Berlin 19 Nov Priv Telegr der SaaleZtg Dem
B zufolge telegraphirte Kaulbars allen

ruſſiſchen Konſuln in Bulgarier binnen drei
Tagen mit ihrem Perſonal Bulgarien zu ver
Sofig 19 Nov Priv Telegr d Saale Ztg General
Kaulbars theilte der bulgariſchen Regierung mit
daß er da eine Fortſetzung der Beziehungen

am Sonnabend früh ab

Vorliegender Nr 272 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 47



Ausverkauf zurück geſehter Vuren

edem Ihre vom 20 bis 30 November findet ein Ausverkauf zurückgeſetzter Waaren ſtatt und biete ich dadurch meinen geehrten Kunden Gelegenheit Artikel
für den ca e Gebrauch ſowie zu Weihnachts Geſchenken paſſend ehe aft zu kaufen

Es kommen ſoweit Vorrath vorhanden zum Ausverkauf

Ein Poſten Ein Poſten Ein Poſtene Kinder Capotten n n u und Saarau
Ein Poſten e Ein Poſten Ein Poſtenwollener Zwem und ligticer 6 o r r tt es

Ein Poſten

n Bettdecken
S

Ein Poſten
ä ſſch e

im an i n
S Wo Poſten

e à SSämmtliche garuirte und ungarmrte Damen und Mädchen te ſowie alle
eher werden wegen borger rer S zum Koſtenpreiſe ausverkauft

Leipzigerſtr l im Linrn t 1
Wegen gänzlicher Aufgabe meines Geſchäfts müſſen ſämmtliche Waaren bis zum Januargeränmt ſein Jch empfehle in noch großer Auswahl Winter UVeberzieher Schiaf e

röchke Belsemömntel Stoff Amgilge Woppemn Knaben Paletots undAm S Als beſonders empfehlenswerth für Damen olmas Visftes Iave s
S 1I0 aS Faletots Vaquettes und e a en euvrin billigen n S AA

g W re S S r e S W z S J a S Se e S S t 5 e S S SV S e S e S S S S e e S e S S S e S e S S S J S Sg S e S Se e r Se e c e W e S e e e S S a S e e 29 S S re W el S e S e de c t S 2 d S e c S vc e e e e e e e e S e e c e e See Du ioher

Alle gangbaren Vormate und Liniaturen vorräthig

Grosses aller Gontor u Schreibwaaren
nar allerbeste J r s FEiSE

h eeeaekeeeee t a

e 9

Mane S
An der MHarktkirche

Versand Geschäft für

von Ed Bevyer chennit e em Dresden Woth on a Grosseo Cera

genau zu Fabrikpreisen

Wilh Schwarz
Buchbinderei Papier Schreib u Lederwaaren Handlung Leipzigerstrasse 20jeden Genres

Geschmackvolle Huster sehr mässtige Prefse
Auswahlsendungen und Preiseo tea S Reinwollene Gerger Kleiderſtoſfe e er e S in den neueſten Farben und Muſtern schwarze Cachemire ſehr w Pupp en z hen

S 2 billig Carbige Louise zum n e e wie
O n O illiger wie jede Wahe öpfeS Rauniſcheſtraßze 3 2 d g 2 erf W m te v re terte

werden wie neu gewachſt aufgefriſcht

e e und friſirtS e Kosenthal Friſeurpecialitat Specialitat
Halle a/S Schmeerſtraße 36Schwarze Rleidergtoffe Schraplau

in all slagen trotz der bedeutenden St der Wne hen gnſtige e ten Inhaber Otto Bau Gr ülrichſtrafze 572 Dienstag den 23 Novbr
billigen Fabrikpreiſen ſo lange der Vorrajh reicht Nach Beendigung der Frucht S giſon empfiehlt d auf das arsütgt J te hen Abonnements Concereingemachten Frucht Conserven zu billiA ch o n I O Aal S nen und größeren Conſumenten möglichſten h Nichtabonnenten e Fe

Fabrik Depöt schwarzer wollener Kleiderstoffe iscouraute rotis und franco m

uſter franeo zu Dienſten S S
e u lomb Reinig Repar Zahnſchmerz be
g er e c Künſtliche Zähne Flem a Gr en 38 I Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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